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4. Kreisklasse Herren

Post SV Oldenburg : TuS Bloherfelde III 
Freitag, 23.02.2024, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TuS Bloherfelde III – 8:2 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS
Bloherfelde III im Spiel der 4. Kreisklasse Herren beim Post SV Oldenburg umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Mohammed Azzam
Alkabani, der seine Matches allesamt gewann.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Hoffmann / Wehage bekamen ihre Gegner Alkabani /
Voßmann beim klaren 10:12, 4:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Den Sieg von Horn / Weigert
konnten Kollmann / Grote im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Jonas Hoffmann nach einer 2:0-Führung
gegen Dana Rüdebusch. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Ralf Kollmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Artem Horn von Beginn an. Nicht ganz mithalten konnte Philipp Grote, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Mohammed Azzam Alkabani, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim
folgenden 6:11, 1:11, 3:11 gegen Petra Weigert fand Dominik Wehage von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jonas Hoffmann Artem Horn in fünf
Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Ralf Kollmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dana Rüdebusch. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Petra Weigert zunächst nicht gut aus, so gewann
Philipp Grote im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Mohammed Azzam Alkabani hatte Dominik Wehage nur im ersten Satz eine Chance. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diese Niederlage hat der Post SV Oldenburg in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.02.2024 gegen den Tvd
Haarentor V bevor. Für den TuS Bloherfelde III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den JC
Achternmeer II am 29.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 32:2 geht.

 Statistik:
 Post SV Oldenburg

Doppel: Hoffmann / Wehage 0:1, Kollmann / Grote 0:1 
Einzel: J. Hoffmann 1:1, R. Kollmann 0:2, P. Grote 1:1, D. Wehage 0:2 

 TuS Bloherfelde III
Doppel: Alkabani / Voßmann 1:0, Horn / Weigert 1:0 
Einzel: D. Rüdebusch 2:0, A. Horn 1:1, M. Alkabani 2:0, P. Weigert 1:1


